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über die Schnur gehauen

ſcharf getadelt ein Anderer im Süden anläß
M vertheilung eine Rede gehalten in der ſich die kühnſten Lehren

Dies ſind ohne Zweifel
o harmoniſchen ſo ruhigen und

ſtarken Ganzen unſerer Armee einen Mißklang bilden Der
militäriſche Geiſt in Frankreich läßt ſich von ſolchen unbe

dachten Kundgebungen nicht erſchüttern Unſere Soldaten ver
geſſen nicht einen Augenblick daß ſie die Streiter des Vater
landes und nicht die Soldaten einer beliebigen Secte einer
egoiſtiſchen und vom Fanatismus verblendeten Coterie ſind

ei oder drei Ausnahmen noch zu viel
uropa leben heute in politiſchen Ver

machen daß die mora
J liſche Einheit des franzöſiſchen Heeres auch nicht durch einen

M Ausnahmen die in dem ſonſt

Doch ſind auch jene z
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ultramontane Kriegshelden
wir thſche

Segen

f dieſen

ſegen f
en Sonntag mit großem Pomp auf dem Mont Beunet und entgegengenommen werden Auf dem Gipfel

ein Altar errichtet und alle Truppen werden
ges herum aufgeſtellt werden das wird ein wahrhaft maleſaltes Schauſpiel abgeben vor dem die großen

anöver denen der Präſident der Republik beiwohnt beſchei
n zurücktreten müſſen Wir möchten nur wiſſen ob der

Veneral en an d i rn Weiſun enz neuen Kriegsminiſters dem Geiſte der Ordnung und der e ce en h ndelt welche der General Berthaut und der Pane ſind die Türken auf allen Linien vorgegangen Fuad
all Mac Mahon in der franzöſiſchen Armee herrſchen

u ſehen wünſchen Wenn der General Ducrot nach dem
apſtlichen Segen verlangt wenn er glaubt daß dieſer ſeinem

Glück bringen kann ſo mag er für ſich ſelbſt darum
itten und wir werden nichts dagegen einzuwenden haben
ber es widerſtrebt nach unſerer Anſicht allen Begriffen der

Werechtigkeit und Zucht die in einer wohl befehligten Armee
herrſchen ſollen daß er den verſchiedenen Meinungen und ver

ſchiedenen Confeſſionen angehörigen Mannſchaften welche unter
einem Befehl ſtehen können eine und dieſelbe Ceremonie auf

Und dieſe Ceremonie von der man in ſolchen Aus
drücken ſpricht und die man mit ſo viel Geräuſch ankündigt
ſt nicht nur eine gottesdienſtliche Handlung ſondern ſie nimmt

wie Niemand beſtreiten kann den Character einer ultracleri
alen Kundgebung an Jſt das aber die Rolle unſeres Heeres
Sind wir Alle gegenwärtig deßhalb in die Reihen der activen
Armee der Reſerve oder der Landwehr eingetheilt um den
reagctionären Leidenſchaften irgend eines Befehlshabers zu die
nen Jſt das das Ziel welches man unſerem patriotiſchen

JEifer unſerer Hingebung unſerer Selbſtverleugnung ſteckt
Haben wir darum Geſetze perlangt und uſgeſtert kraft deren

des Hrn Ducrot
auf die Kniee zu ſinken Herr Ducrot iſt leider nicht der

Einzige der in der Armee mit ſolchen Anſprüchen auftritt

erthe ügels wird

ſhes und impo

Narſch

Degen

drängt

wir Alle Soldaten ſind um auf den Befeh

eilten bereits geſtern die Nachricht mit daß der
General Ducrot für die Manöver ſeines Corps
des Papſtes erbeten hat der am 3 September

den Biſchof von Nevers ertheilt worden iſt Jn Bezug
demonſtrativen Schwindel reproduciren wir einen

el des Siecle der zu unſerer Freude beweiſt daß denn
voch nicht aller geſunde Menſchenverſtand bei den Fran
dahin iſt Derſelbe iſt noch vor Abſpielung der Poſſe

Jrieben und lautet Der General Ducrot Befehlshaber
g Armeecorps hat den Papſt ſchriftlich um einen Collec

en für ſeine ſämmtlichen Truppen erſucht Dieſer Segen

Schatten von Mißhelligkeit getrübt ſcheine Dies iſt gewiß
auch der Wille des Marſchalls Mac Mahon Präſidenten der
Republik des Kriegsminiſters General Berthaut der ge
ſammten Regierung und des ganzen Landes Wir hoffen daß
der General Ducrot und diejenigen welche verſucht ſein ſollten
ſein Beiſpiel zu befolgen in Zukunft dem einmüthigen Ge
fühle der Armee und der Nation die ihre Haltung ſchlechter
dings verurtheilen Rechnung tragen werden

Wir bemerken hierzu daß die politiſchen Franzoſen ſchon
lange von den extremen Revanchegelüſten zurückgekommen ſind
die Pfaffen ſind es welche darnach ſchreien und ſie gleich
zeitig für ihre deutſchen Brüder nehmen wollen denen man
zum Heile des Landes den Daumen auf s Auge gedrückt hat

Politiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz werden aus allen Ecken Schlachten

und Gefechte gemeldet ohne daß eine nähere Nachricht beige
fügt iſt Bei Javor iſt in den letzten drei Tagen heftig ge
kämpft worden Die Serben wollen hier geſiegt haben trotz
einer dreifachen Uebermacht der Türken Gegen die Montene

zaſcha iſt mit 10 Bataillonen in Trebinje eingerückt und von
dort unverzüglich nach Grahovo weitermarſchirt Muſtapha
Paſcha wird mit weiteren 10 Bataillonen ſtündlich in Trebinje
erwartet Das Armeecorps unter Moukhtar Paſcha wird
hierdurch 40 Bataillone ſtark und beträgt mit den Baſchi
Bozuks circa 30,000 Mann Nach Nachrichten aus Zara iſt
der am 6 ds von den Türken auf die montenegriniſchen
Stellungen unternommene Angriff gleichzeitig auf der Seite
von Bielopaulie und auf der des Bezirkes Kuci gegen Medun
erfolgt Die Schlacht hat größere Dimenſionen angenommen
das Reſultat derſelben iſt noch unbekannt Von den Türken
wird Alles in Brand geſteckt Was den Frieden betrifft ſo
haben die Verluſte von Alexinatz den Fürſten Milan ſo mürbe
gemacht daß er ſich auch jetzt zu einer Kriegscontribution be
quemen will nur das Beſatzungsrecht will er nicht einräumen
und er kann es auch nicht Bei der türkiſchen Armee herrſcht
ein ſolcher Mangel an Lebensmitteln daß zahlreiche Baſchi

an der öſterreichiſchen Grenze um Jnternirung bitten
weil ſie es vor Hunger nicht aushalten können Dadurch
kann man ſich auch die verſchiedenen Raubzüge auf öſter
reichiſches Gebiet erklären Die Pforte hat ihre Bereitwillig
keit zu einer Waffenruhe erklärt von welcher aber ein Friedensſchluß nicht abhängig ſein ſoll

Jn Conſtantinopel dreht ſich noch Alles um den neueſten
Zwei oder drei andere Generäle haben in der letzten Zeit Thronwechſel Aber ein bitterer Tropfen vergällt die Freude

des Ultramontanismus re

und Frankreich und
Mitniſſen welche es wünſchenswert

ſei Ravensbeck
Eine Criminalgeſchichte von Julius Groſſe

Fortſetzung
Nun Herr Pfarrer was haben Sie mir mitzutheilen

begann der Advocat der mit geübtem Blick des Menſchen
Herrn ſtudirte und zu

dem Schluß kam daß er hier leichteres Spiel haben werde
kenners die Phyſiognomie des alten

als er vermuthet hatte
Jch weiß nicht Herr Doctor erwiderte der Pfarrer

wie viel oder wie wenig Sie von der beklagenswerthen Dis
harmonie dieſes einſt ſo glücklichen und beneideten Ehepaares
wiſſen Es ſteht uns auch nicht zu über die tieferen Urſachen
dieſer Entfremdung zu urtheilen oder die verleumderiſchen
Stimmen der Menge in den Bereich unſerer Discuſſion zu
ziehen Leider ſcheint der Verſuch eine Ausſöhnung herbeizu
führen wenig Ausſicht auf Erfolg zu haben hauptſächlich
aus ſachlichen Gründen deren Wahrheit oder Unwahrheit
wohl erſt die Zeit aufklären wird Wie die Dinge jetzt liegenhleuswertheſte

Ausweg um Schlimmerem vorzubeugen Es iſt meine Ueber
eng daß eine Wiedervereinigung getr deſto ſicherer er

t im Bereich der Un
möglichkeit falls ſich gewiſſe traurige Vorausſetzungen ſchließ
lich doch als ein Jrrthum erweiſen werden was wir innig

eint eine zeitweilige Trennung der empfe

olgen wird wenigſtens liegt dies ni

wünſchen wollen

Sie urtheilen mit chriſtlicher Liebe Herr Pfarrer das
ſagte der Advocat doch war in demmuß man anerkennen

one ſeiner Stimme eine leiſe Jrenie rig zu verkennen
Zu dem angegebenen Zwecke alſo fuhr deret die gnädige Frau bereit nicht nur in die

rennung zu willigen ſondern ihrem Gemahl au

entfernten Lande zur Verfügung zu ſtellen,
Anßerordentlich freigebig

r Borkrum und
unterdrücken

Der Eine hat im Norden auf Abdul
J einem Bankett beim Biſchof die Beſchlüſſe wen er Aziz dafür aufknüpfen ließ hat ſowohl deſſen Ende als die

ich einer Preis dreimonatliche Regierungszeit Murad s prophezeit dann ferner

r der Pfarrer fort
eitweilige
die hin

as muß man geſtehen rief
onnte kaum ein verletzendes Lachen

Herr Mark beſaß allerdings vor ſeiner Ver
mählung ſo viel wie nichts Die gnädige Frau iſt die Erbin

Hamid s Ein Wahrſager und Aſtronom den Abdul

daß Abdul Hamid eine noch viel kürzere Zeit beſchieden und
erſt deſſen folgender Bruder Mehemed Raſchid zu einer fünf
undzwanzigjährigen ſegensreichen Regierungszeit berufen ſei
Da nun der Spruch des türkiſchen Schäfers Thomas bis jetzt
eingetroffen iſt ſo iſt Hamid ängſtlich und würde ihn gerne
noch einmal henken laſſen wenn Abdul Aziz das nicht ſchon
beſorgt hätte Wie in der Türkei geſtohlen wird hat die
Unterſuchungscommiſſion welche über die Unterſchlagungen
Nouri Paſchas des abgeſetzten PalaſtJntendanten verhandeln
ſoll verſchiedene intereſſante Geſchichten zu Tage gefördert
Nouri Paſcha ſind bereits ganz coloſſale Diebſtähle nach
gewieſen Es ſcheint indeß daß auch die andern Würdenträger
ihre Hände nicht ganz rein gehalten haben und man ſpricht Male als ein officieller Feſttag anerkannt worden und

namentlich von einem Tuchlieferungsgeſchäft welches noch kurz
vor dem Thronwechſel in aller Eile abgeſchloſſen wurde Es
handelt ſich um 600,000 Meter Militärtuch welches dem Mini
ſterium zum Preiſe von 26 Piaſter per Meter angeboten wor
den ſei doch habe dieſes vorgezogen mit dem Bankhauſe Camondo als Vermittler zu 34 Puſtern den Meter zu contra

hiren weil dieſes einen höheren Bakſchiſch zahlte Verkäufer
des Tuches iſt der Kaufmann Traub als Vertreter von Gold
ſchmidt u Comp in Mancheſter Man erzählt mit großer
Beſtimmtheit daß bei dieſem circa 150,000 Pfd Sterl be
tragenden Geſchäfte außer dem Kaimakam des Kriegsminiſteriums
Redif Paſcha der ſelbſtverſtändlich betheiligt wurde auch der
Großvezier und Midhat nicht leer ausgegangen ſeien Es
ſteht indeß wohl nur feſt daß das Geſchäft unter großveziereller
Autorität abgeſchloſſen wurde So wird in der Türkei ge
wirthſchaftet Ueber die letzten Regierungstage Murad s V
wird aus Conſtantinopel geſchrieben Die Wahnſinns Anfälle
des Sultans Murad mehren ſich mit jedem Tage Vor
einigen Tagen ſtürzte er ſich nicht in das Meer wie das
Gerücht anfänglich behguptete ſondern in eines der Baſſins
des Palaſtes DolmaBagdſche von wo man ihn noch recht
zeitig herausziehen konnte Vorletzten Freitag verrichtete er
von dem Selamlik heimkehrend vor ſeinem Gefolge einen ganz
unſchicklichen Act der Leibesnothdurft was in den Augen jedes
Türken für eine ganz beſondere Ungeheuerlichkeit gilt Am
Montag darauf wollte er durch dreißig Stunden keinerlei
Nahrung zu ſich nehmen worauf er einen Tobſuchtsanfall
hatte der ſich im Laufe des Abends wiederholte Dieſer letzte
Fall veranlaßte den Großvezier endlich den ScheikulJslam
zu bitten er möge die zur Thrnnentſetzung Maß
regeln treffen Es wird verſichert daß Sultan Murad in
ſeinen wenigen lichten Momenten ſelbſt das Verlangen geäußert
hatte dem Throne zu entſagen Nach ſeiner Entthronung wurde
er vorläufig eingeſperrt Um ſeine durch das fortwährende
Schießen von welchem die Feſtlichkeiten der Woche begleitet
ſind gereizten Nerven zu ſchonen ſoll er für die Dauer der
ſelben nach Jsmid am Marmara Meere gebracht werden

Jn Rußland geht die künſtlich hervorgerufene nationale
Bewegung mit Rieſenſchritten vorwärts ſo daß die ge
wiegteſten nicht ruſſiſchen Stimmen gegen die Türkei wenden
damit dieſe die Sache nicht auf die Spitze treibe und ſich
nachgiebig zeige denn erhält Rußland den geringſten äußern
Anlaß ſo ſchlägt es los und dann Gnade der Türkei

Jn Oeſterreich hat ſich Rothſchild der Noth erbarmt
und den größten Riß im Staatsbeutel mit einem Vorſchuß
von zwanzig Millionen auf eine demnächſt zu contrahirendeAnleihe eilt

Jn Frankreich iſt der 4 September feſtlich begangen
worden nur die Bonapartiſten haben geſchmollt wie das an
ders nicht zu erwarten war Es ſind zwei bittere Pillen die
ſie in jedem Jahre am 2 und 4 Sept ſchlucken müſſen

Deutſches Reich
Die Prov Corr ſchreibt Unſer Kaiſer hat während

der verfloſſenen Woche in ununterbrochener Reihenfolge große
Truppenmuſterungen abgehalten und zwar mit einer Rüſtig
keit welche ſich auch bei dem zuweilen unfreundlichen Wetter
trefflich bewährte

Der Kronprinz iſt nach Beendigung der Jnſpection
über die in Regensburg nete Cavalleriediviſion
am Dienstag Abend nach Leipzig abgereiſt

Jn dieſem Jahre iſt der Tag von Sedan zum erſten

des Rittergutes das nach bekannter Schätzung immerhin Herr Doctor wirklich die wahren Gründe der Trennug gar
W zwölftauſend Thaler abwirft in guten Jahren ſogar noch
mehr

Sie nehmen alſo an fragte der Pfarrer und ſein Ge
müth fühlte ſich ſichtlich erleichtert ſo raſch und ſo glatt zum

Motive dieſer ungewöhnlichen und an ſich vielleicht ſtrafbaren
Verhandlung nur berührt zu haben

Jch bitte gehorſamſt ſagte der Advocat und ſein Auge
blitzte wie das eines Schützen der den Pfeil auf ſeinen Bogen
legt und die Entfernung bis zum Ziele mißt Bevor ich
antworte möchte ich mir einige Bemerkungen will ſagen auch
einige Fragen erlauben Der gnädigen Frau ſcheint alſo an
der baldigen Abreiſe ihres Gemahls oder wie Sie es zart
auszudrücker belieben an der zeitweiligen Trennung ſehr viel
gelegen zu ſein wir wollen das häßliche Wort Scheidung
vermeiden

Frieden hängt weſentlich davon ab

etwas mehr thun
Clienten die volle Tanga der Revenuen
weiligen Trennung bleibt er ja ohnehin immer der

Herrn ſo zu ſagen auf eine Art von Wartegeld no
auf ein Gnadengehalt zu ſetzen

zu rechtfertigen iſt
entfernten Ländern

keine

ungebührlichen Vorſchlag Jhr Wort leihen konnten
er Pfeil war abgeſchoſſen und hatte ſein Ziel erreicht

Der alte
ganz aus ſeinem Concept gebracht zu ſein

erwünſchten Ziele gekommen zu ſein ohne die bedenklichen W

Jch leugne es nicht ſagte der Pfarrer vorſichtig ihr

Sie wollen ſagen ihre Gewiſſensruhe rief der Advocat
ihre perſönliche Sicherheit ihre ſociale Exiſtenz Nun mein

würdiger Herr für ſo koſtbare Güter meine ich kann man
Und ſomit verlange ich für meinen

Bei einer zeit
Herr des

Dominiums und es wäre entwürdigend und ſinnwidri re
eſſer

Sie fühlen wohl ſelbſt daß
dieſe Propoſition eine Demüthigung einſchließt die durch nichts

Außerdem noch Eins Sie reden von
Auch dieſen Punkt verſtehe ich nicht ob

Herr Mark in Deutſchland bleiben oder ſeine Reiſe weiter
ausdehnen will ſteht wohl ganz bei ihm Er hat durchaus

t rſache ſich verſtecken zu müſſen und gleichſam zureichenden Mittel zur Reiſe ſowie zur Subſiſtenz in einem ten Jch komme deshalb auf meine Forderung zurück und
ann Jhnen mein Erſtaunen nicht verbürgen daß Sie jenem

farrherr ſaß in wortloſem Erſtaunen und ſchien

nicht kennen Das war unmöglich Um ſo mehr erbitterte
ihn die Ungenirtheit den Hauptpunkt die geheime Schuld
deſſen dem man doch zur Flucht verhelfen wollte ſo frivol
Die zu ſehen Und im Unmuth entfuhren ihm die

orte
Was muß ich hören das ſollte Herr Mark verlangt haben

Das iſt empörend das wäre eine Anmaßung das müßte
man

Erlauben Sie mir mein Herr Pfarrer unterbrach ihn
der Advocat Herr Wolfram Mark mein langjähriger
Freund iſt ein Ehrenmann im vollen Sinne des Wortes

re muß ich Sie aufmerkſam machen um mir jede ani
moſe Aeußerung zu verbitten Wozu auch wollen wir uns
Sand in die Augen ſtreuen oder mit verbundenen Augen nach
dem Topfe ſchlagen Sie kennen doch das Bauernſpiel Als
Preis des Schweigens iſt jene Bedingung noch ſehr glimpflich
Herr Mark dürfte nicht blos die Hälfte der Revenuen er
könnte ſie ſämmtlich verlangen und ſeine Gemahlin dürfte keine
Einſprache erheben dürfen

Als Preis des Schweigens replicirte der alte Pfarr
herr was wollen Sie damit ſagen

Mein Gott das ſind delicate Punkte erwiderte der Ad
vocat und pflückte eine blutrothe Nelke vom Rande des Beetes
welche er zierlich in das Knopfloch ſteckte Jch hobe keinRecht und keinen Auftrag dieſe Punkte zu eceaheen und

unliebſame Vorkommniſſe wieder aufzurühren ein ſo billig
denkender und frommer Mann wie Eurer Hochehrwürden
ſollte das einſehen und auch mein Schweigen würdigen

Der Pfarrer ſtarrte den zungengewandten Mann an alsrede dieſer Sanskritt oder i Jch verſtehe Sie
v nicht Herr Doctor ſagte er dann in halber Ver
zweiflung

Glauben Sie denn fuhr der Advocat fort daß Unſer
einer mit Vergnügen
eélèbre entwiſchen zu laſſen im M oment wo ſie reif wird
Nein mein Herr Pfarrer Sie mögen das nach religiöſen
Gründen beurtheilen wir ſehen die Sache mit weltuchen
mit ſtrengeren

darein wird ſich eine esure

ugen an und ich ſage daß Gewiſſensangſt
Sollte dieſer und Gewiſſensnöthe ſchon manche verborgene Schuld ehe

er a
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entnehmen denſelben Folgendes

richtete es ſeinen Angriff auf die ſerbiſche Schanze von Schitkowatz

waren darauf die Beamten der Miniſterien u ſ w ausdrüſ
lich au

kèè nncn

erkſam gemacht

Wunſch des Kronprinzen bereit gezeigt den Grafen H

ſeine Entſchuldigung richte

zu hart erſcheinen
Das Befinden des Grafen Roon hat ſich gebeſſert
Das Reichskanzleramt wird dem Reichstage eine Denk

er über den Fortgang der Bauten der Gotthardbahn
ü onferenzen behufs weiterer Maßnahmen
wegen derſelben werden demnächſt in Locarno ſtattfinden Die
noch aufzubringende Summe über die bereits bewilligten Fonds

erreichen Die

wird auf 100 Millionen Francs geſchätzt
Angeblich iſt neuerdings der

Vollzug zu

u Anſchluß an die Fuß oder Feſtungs Artillerie erfahren
werden

Die Fregatten Kaiſer und Deutſchland ſind am
1 September von Malta nach Gibraltar in See ge
gangen

Ariſtarchi Bey der frühere türkiſche Botſchafter in Berlin
war bekanntlich nach ſeiner Abberufung zum Mitglied des türki
ſchen Staatsrathes ernannt worden Ariſtarchi ſcheint aber wie
bereits früher mitgetheilt wenig Neigung zu beſitzen nach Kon
ſtantinopel zurückzukehren und ſo hat er denn um ſeine Penſio
nirung nachgeſucht die ihm mit 18,000 Fr jährlich bewilligt
wurde Ariſtarchi Bey der mit einer Tochter des verſtorbenen
preußiſchen Kriegsminiſters General v Bonin vermählt iſt wird
ſeinen Wohnſitz in Deutſchland behalten

Großbritannien
Lord Ruſſel läßt ſich aufs Neue in einem Briefe zu

Gunſten einer Herbſtſeſſion des Parlamentes vernehmen die
der alte Herr wegen der Greuelthaten in Bulgarien für
unbedingt nöthig hält Obſchon meint er dieſe Schandthaten
durchaus mit dem traditionellen Treiben der Türken im Ein
klange ſind dürfen ſie doch nicht geduldet werden und nöthigen
falls muß das Parlament eingreifen da es unbedingt nicht
angeht daß Englands guter Name mit ſolchen Greueln in
Verbindung gebracht würdeDie letzte Poſt von der Weſtküſte von Afrika bringt uns den

Wortlaut einer Botſchaft des Königs von Dahomey anläß
lich ſeiner Streitigkeiten mit den Engländern Dieſelbe be

ſtätigt nur ſeine bereits bekannten feindlichen Maßregeln ge
gen die Engländer Jntereſſant iſt zu erfahren daß er ſeinen
getreuen Unterthanen Alles nachläßt was ſie etwa den Europäern
ſchuldig ſind

Türkei
Ueber die faſt zwölfſtündige Schlacht bei Alexinatz am I

September an welchem Tage die Serben ihr Sedan fanden
liegen nähere Nachrichten zuerſt in pariſer Blättern vor Wir

Die Schlacht wurde um 8 Uhr Morgens eingeleitet durch einen
türkiſchen Artillerie Angriff auf die ſerbiſchen Stellungen auf
dem linken Morawaufer Die Türken verließen gegen 9 Uhr
Mrſol und es hatte den Anſchein als wenn ſie jede Abſicht
Alexinatz anzugreifen aufgegeben hätten und nach Nordweſten
ausbiegen wollten um auf Kruſchewatz zu marſchiren Tſchernajeff
ließ ſich durch dieſe Finte täuſchen und zu der Meinung bewegen
die Türken wollten Alexinatz und Deligrad umgehen und direkt
auf der Straße von Paratſchin gegen Belgrad vorgehen er raffte
deswegen den größten Theil ſeiner Streitkraft zuſammen und
folgte dem abziehenden Feinde Die Türken aber begnügten ſich
damit eine ausgezeichnete Stellung in der Umgegend von Groß
Adrowatz etwa 15 Kilometer von Alexinatz einzunehmen und in
dieſer den Angriff der Serben zu erwarten Derſelbe erfolgte
dann auch bald von allen Seiten Während dieſer Zeit warf
ich jedoch ein anderes türkiſches Corps deſſen Marſch durch jene

ewegung maskirt war geradezu auf die Schanzen von Alexinatz
die nicht mehr hinreichend vertheidigt werden konnten zuerſt

und bemächtigte ſich in kurzer Zeit derſelben Das Gefecht dauerteden ganzen Tag über fort Abends 8 Uhr aber hatten die Tür
e

an den Tag gebracht haben Es iſt ganz gut daß ſich die
Gerichte nicht in Alles mengen und daß dieſe gefährliche
Sache ruhig und a in unſern Freundeshänden liegt Alſo
machen Sie nur keine Umſtände weiter Die gnädige Frau
wird noch erfreut ſein ſo billig davonzuklommen und einen
läſtigen Mitwiſſer loszuwerden

Der Pfarrer ſtand auf Jch muß Sie erſuchen ſich deut
li zu erklären Herr Doctor oder ich nehme meinen Hut und
ehe

Doctor Borkrum hielt den Pfarrer am Arme feſt Sie
ſind allzu discret Hochehrwürden und andererſeits doch auch
wieder zu unvorſichtig Nachdem Sie einmal zugegeben
haben daß der gnädigen Frau unendlich viel daran liegt
ihren Gemahl zu entfernen haben Sie auch die Belaſtunge Gewiſſens damit conſtatirt

Was hätte ich zugegeben rief der Pfarrer dem ängſtlich
Muthe ward als befände er ſich in einem dunkeln

aume wo hundert Fußangeln Fuchseiſen und Selbſtſchüſſe
gelegt ſind

Es iſt an ſich zwar nicht undenkbar ſagte der Adocat
mit überlegenem Lächeln daß auch Sie getäuſcht worden
ſind und von der ganzen ne noch keine Kenntniß haben
Mit nackten Worten alſo Sie wiſſen unzweifelhaft daß
nicht ſowohl eine Verſtimmung eine vorübergehende Miß

zwiſchen dem Ehepaare obwaltet ſondern daß ein
rbrechen vorliegt
Der Pfarrer ſah den Advocaten mit feſtem Blick an ohne

ein Wort zu ſagen
Jch wiederhole nun fuhr Doctor Borkrum fort Herr

Mark iſt ein großmüthiger feinfühlender Mann Selbſt wenn
er den Verdacht hegen ſollte daß ſeine Frau in irgend einer
Weiſe an dem Verſchwinden des alten Herrn betheiligt ge
weſen eine That die ich wiederhole es zunächſt ihr

allein d brachte er würde dennoch ſeinen Gedanken
nie Worte leihen Für ſolche Großmuth ſollte man erkennt
lich ſein

inem Gerüchte zufolge hätte ſich der Kaiſer auf den
arry

Arnim zu begnadigen unter der Bedingung daß Letz
terer ſeine Fehler anerkenne und an den Fürſten Bismarck

Graf Arnim jedoch welcher ſich
als einen ungerecht Verfolgten betrachtet lehnt es ab an die
Gnade des Kaiſers zu recurriren da ihm die Bedingungen

edanke aufgetaucht die
für die Artillerie bereits ausgeführte Trennung in Feld
und Feſtungs Artillerie auch für die Pioniere derart inren daß die Feld und FeſtungsPioniere geſon

derte Truppen Abtheilungen bilden und dabei die letzteren

Alexinatz im Südweſten beherrſchen eingenommen Der Kampf
wogte ſo wild durcheinander daß die Geſchütze von Alexinatz
wenn ſie ſich nicht der Gefahr ausſetzen wollten ihre eigenen
Leute zu treffen an dem Kampfe ſich nicht betheiligen konnten
Um S Uhr führten die Türken eine concentriſche
Bewegung auf der ganzen Strecke von Mrſol und
GroßAdrowatz den beiden äußerſten Punkten ihrer Gefechts
ſtellung durch und ſchlugen die Serben in voller Unordnung
r Tſchernajeff warf ſich mit 20,000 Mann nach Alexinatz

inein um dieſes bis aufs Aeußerſte zu vertheidigen Der übrige
Theil der Armee überſchritt die Morawa in der Höhe von Groß
Adrowatz und eilte in wilder Flucht nach Deligrad Gegen 9 Uhr
erhielten alle im ſerbiſchen Lager anweſenden Fremden von dem
Generalſtabschef den Befehl unverzüglich abzureiſen da ſie ſonſt
leicht die Straße nach Norden von den Türken beſetzt finden
würden Das Bombardement von Alexinatz dem die Einnahme
der Stadt vielleicht bald folgen wird ſteht unmittelbar bevor
Die Straßen ſind angefüllt mit Flüchtlingen das Lager von
Deligrad welches die abreiſenden Berichterſtatter um 11 Uhr be
rührten wurde nicht beſetzt gefunden da eben die ganze ſerbiſche
Armee um Alexinatz concentrirt war Die Zahl der Todten iſt
ſehr groß die der Verwundeten gering da die Türken keinen
Pardon gaben und Alles niedermachten

Die neueſten amtlichen Mittheilungen aus Belgrad ſind
der Art daß ſie als eine volle Beſtätigung der obigen Dar
ſtellung gelten können

Halle den 7 September
Die Kaiſerin wird heute Abend gegen 7 Uhr auf der

Fahrt nach Merſeburg unſern Bahnhof berühren
Geſtern Mittag ſind die Eguipagen und die Diener

ſchaft des Kaiſers auf der Durchfahrt nach Merſeburg
von Berlin hier durchgekommen

Der liberale Wahlverein hält heute Abend 8 Uhr
im Neumarkt Schießgraben eine öffentliche Vorſtandsſitzung ab
um über den Stand der Wahlangelegenheit zu berathen
Sämmtliche Mitglieder ſind zu derſelben zu erſcheinen berechtigt
und verpflichtet

Bei dem Bahnhofspoſtamte iſt ſeit geſtern eine
erregt aphen Betriebsſtelle in Wirkſamkeit getreten

Jn Lettin entſtand durch Unvorſichtigkeit eines Soldaten
auf dem Gehöfte eines dortigen Beſitzers vorgeſtern eine
Feuersbrunſt welche eine Scheune und Stallung in Aſche
er Ferner verbrannten zwei Pferde und eine Maſſe Sat
elzeug

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
Barometer 27 8 06 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 70,390
Thermometer 12 6

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

6 Sept 8 Uhr morgens Das Barometer war faſt allgemein
efallen im Norden und Südweſten begann es ein wenig zu

teigen Das Wetter war im Allgemeinen warm die Luft feucht
der Himmel größtentheils aufgeheitert Die Luſtſtrömung war
V ken und ſchwach Am 5 lag ein ſtarkes Minimum über

ottland

Die Kaiſertage in Leipzig
Die Jllumination in welcher die Stadt am Abend des erſten

Kaiſertages erglänzte war eine großartige Von den Bewohnern
der Stadt wurde auch bei dieſer Gelegenheit ein förmlicher Wett
eifer zur Verherrlichung des Tages entwickelt Die feſtliche Be
leuchtung der Stadt ſtand derjenigen während der fünfzigjährigen
Gedenkfeier der Völkerſchlacht im Jahre 1863 in Nichts nach
Den wirkungsvollſten Eindruck brachte ſelbſtverſtändlich doch der
Auguſtusplatz mit ſeinen für derartige Zwecke vorzüglich geeigne
en monumentalen Gebäuden hervor Dazu traten noch die
großen Feſtbauten am Muſeum und die beiden Ehrenbogen
welche ſich in ihrer Beleuchtung wunderbar ſchön ausnahmen
das Auguſteum das Neue Theater das Muſeum die Poſt das
Café Frangais ſie alle waren außerordentlich geſchmackvoll illu
minirt Wenn man in der Mitte des Auguſtusplatzes ſtand und
all den feuerigen Glanz auf ſich hereinſtrahlen ließ dann konnte
man ſich unwillkürlich in ein Wunderland verſetzt fühlen Nicht
minder ſchön war die Jllumination der Promenadentheile am
Schwanenteiche welche den beſonderen Vortheil genoß daß ſie
der Kaiſer aus ſeiner Wohnung in Augenſchein nehmen konnte
Jn den Straßen der inneren Stadt hatte ſich kein einziges Haus
von der Feſtbeleuchtung ausgeſchloſſen und auch in den Vor
ſtädten ſelbſt den entfernteren war ſie ziemlich allgemein Jn
den Straßen wogte das Publikum maſſenhaft auf und ab Jn
allen öffentlichen Localen herrſchte bis ſpät in die Nacht hinein
das regſte und heiterſte Leben

Am geſtrigen dem zweiten Kaiſerfeſttage war zunächſt die große
Kaiſerparade über das zu dieſem Behufe auf der Ebene
zwiſchen den Dörfern Böhlen Pulgar und Zeſchwitz an der
baieriſchen Staatsbahn zuſammengezogene 12 Armeecorps das
Tagesereigniß Der Kaiſer ſowie der König und die Königin
von Sachſen ferner die Prinzeſſin Georg der Kronprinz des
deutſchen Reiches letzterer in der Uniform ſeines ſächſiſchen
HuſarenRegiments dann die Prinzen Karl und Friedrich Karl
von Preußen ſowie alle anderen zur Zeit hier anweſenden Fürſten
mit glänzendem Gefolge fuhren Vormittags 10 Uhr mittelſt Extra
zuges vom Dresdner Bahnhofe aus unter Benutzung der Ver
bindungsbahn nach Böhlen und von da mittelſt bereitſtehender
Wagen nach Pulgar Das Publikum war ſofern es nicht mittelſt
Wagen oder zu Roß nach dem Paradefeld gelangte ebenfalls
auf die Eiſenbahn Beförderung und zwar vom baieriſchen Bahn
hofe aus angewieſen Eine nach Tauſenden zählende Menſchen
menge mußte auf dieſem Wege befördert werden Die Parade
ſelbſt bot auch für den Nichtſoldaten ein glanzvolles impoſantes
Schauſpiel Mit dem größten Jntereſſe wurde das allmäliche
Heranrücken der einzelnen Regimenter verfolgt Als gegen /,11
Uhr alle Theile die vorgeſchriebene Stellung eingenommen hatten
da blickten die Augen der Beſchauer gar freudig auf das glän
zende Bild Die Jnfanterie ſämmlich in weißen Beinkleidern
kam theils von Böhlen theils von Zeſch witz aus anmarſchirt
und nahm das erſte Treffen ein Den linken Flügel des zwei
ten Treffens bildete die Cavallerie den rechten Flügel die Ar
tillerie

Der Kaiſer nahm in Begleitung ſeines glänzenden Gefolges
den Zugang zum Paradeplatz durch die auf dem Wege von
Pulgar errichtete Ehrenpforte Der Kaiſer wurde von den Trup
pen mit dreimaligem Hurrah und vom Publikum mit ſtürmiſchen
Hochrufen empfangen Man erfreute ſich von ganzem Herzen an
der erhebenden Genalt des Kaiſers Er ſaß jugendlich ſtraff auf
dem Pferde vom Scheitel bis zur Sohle ein Kriegsheld Der
Kaiſer ritt zunächſt mit dem König Albert und dem ganzen Ge
folge die langen Fronten der Truppen ab worauf das Defiliren

Nein das geht zu weit rief jetzt der Pfarrer in heller
Entrüſtung Herrn Mark halte i
kommenheit doch für zu ungeſchickt

bei aller ſittlichen Ver das Auge des Nichtfachmanns erfaſſen konnte gelangen beide
o die Sache vollkommen Parademärſche recht gut Großes Jntereſſe bot namentlich der

erfolgte welches über zwei Stunden Zeit beanſpruchte Soviel

ken nach einem heftigen Kleingewehrfeuer ſämmtliche Höhen le Albert den Säbel und ſprengte an die Spitze ſeineg
corps um dieſes in ſeiner Geſammtheit Deutſchlands Arme
Kriegsherrn vorzuführen daſſelbe geſchah beim zweiten M ten

liren Kaiſer Wilhelm reichte ſeinem getreuen Bundes a diß
als dieſer dann an ſeine Seite ſprengte die Rechte Die do
Grenadiere 2 GrenadierRegiment Nr 101 hatten beide
die hohe Ehre von dem deutſchen Kaiſer bei ihrem Könt Mah
übergeführt zu werden Auch das 2 HuſarenRegiment
wurde von ſeinem Chef Kronprinz Friedrich Wilhelm wel er 19
Uniform ſeines ſächſiſchen Regiments angelegt hatte vor er di
König Albert wie Kaiſer Wilhelm und ſein Heldenſobn dſüht
als ſie den Säbel zogen und an die Spitzen der Region
ſprengten mit tauſendfachen brauſenden Zurufen des die Tribt ter
beſetzt haltenden Publikums begrüßt I Uhr war das an
zende Schauſpiel dem auch die Königin Carola zu
und Prinzeß Georg zu Pferde beiwohnten zu Ende n
Auf dem Rückweg nach Böhlen wurde der Kaiſer beim Vorher
ten an den Tribünen nochmals mit großem Jubel begrüßt 7
Rückwanderung des Publikums war mit großen Schwierighe
verknüpft und war der Andrang bei den Eiſenbahnzügen ad
Station Böhlen ein gewaltiger Leider trat am Nachmittag du
ſtarker Regen ein und brachte viele Tauſende welche auf ſpite
Züge warten mußten in eine ſehr unangenehme Lage ete

Nach der Rückkunft der hohen Gäſte wurde im Schützenhau
das Feſtmahl angerichtet zu welchem ſich eine ſelten in e
licher Vereinigung geſehene Anzahl von Fürſtlichkeiten W
hohen Militairs verſammelte Die Tafel beſtand aus 242 Gr
decken deren Service ſämmtlich von der königl Kämmere
Silber und Porcellan geliefert war Unter den Tafelauſſäte
welche die Tafeln zierten befanden ſich die prächtigſten m
ſchwerſten Schauſtücke der königlichen Silberkammer Bei d
Mahlzeit wendete ſich König Albert zu dem an ſeiner Seht
ſitzenden Kaiſer und richtete an Höchſtdenſelben eine kurze An
ſprache Mehr als fünf Jahre ſeien verfloſſen ſeit jenem 5 Mi
1871 wo zum erſten Male das königl ſächſiſche Armeecorps die
Freude gehabt den ſiegreichen Feldherrn nach dem großen Kriege
von Angeſicht zu Angeſicht zu ſehen Damals habe ſich der
Kaiſer überzeugen wollen in welchem Zuſtande das ſächſiſche
Armeecorps nach einem blutigen verwüſtenden Kriege ſich he
funden habe heute habe er Gelegenheit gehabt zu bemerken
was ſeitdem in glücklichen Friedensjahren für unſere Truppen
geleiſtet und geſchaffen worden und er werde gewiß die Ueber
zeugung gewonnen haben daß dieſelben jeden Augenblick fähig
und bereit ſeien dem Rufe ihres oberſten kaiſerlichen Kriegsherry
zu folgen wenn es gilt für die Ehre und Sicherheit Deutſchlands
einzutreten Wie damals ſo fühle der König auch jetzt die Ver
pflichtung für das Wohlwollen mit welchem der Kaiſer ſich über
unſere Truppen ausgeſprochen Dank auszuſprechen und um
dieſem Gefühl allgemeinen Ausdruck zu geben fordere er die
Verſammlung auf mit ihm ein dreifaches Hoch zu bringen
Sr Majeſtät dem deutſchen Kaiſer Wilhelm Ein wahrhaſt
donnernder mit wahrhaft militairiſcher Präciſion ausgebrachter
Hochruf ſchallte dreimal durch die weiten Räume

Gleich darauf erhob ſich der Kaiſer Wilhelm und mit ihm die
ganze Verſammlung Zuvörderſt ſeinen beſten Dank ausſprechend
für die eben vernommenen Worte hob der greiſe Monarch rüh
mend hervor wie Großes innerhalb des 12 Armeecorps in den
letzten Jahren geſchaffen worden ſei Er habe Gelegenheit ge
habt heute zu ſehen in wie trefflicher Verfaſſung ſich Alles be
finde und deshalb ſchon den Truppen ſelbſt ſeine vollſte Befrie
digung auszuſprechen ſich veranlaßt gefühlt Das Hoch welches
der Kaiſer zum Schluß auf den König und die königl Familie
von Sachſen ausbrachte fand einen dreimaligen begeiſterten
Wiederhall

Damit war im Weſentlichen die Feſttafel geſchloſſen Hierauf
begaben ſich die hohen Herrſchaften zur Feſtvorſtellung in das
Theater wo zunächſt der vom Prof Wenck gedichtete Feſtprolog
vom Director Dr Auguſt Förſter ſchwungvoll vorgetragen
wurde Mit Begeiſterung wurden von den verſammelten Zu
r namentlich die letzten Strophen aufgenommen Sie
auten

Und als uns Halt gebeut der alte Feind
Dem unſ re Unkraft einſt die Kraft geſchaffen
Weh ihm in Einem Waffenthum vereint
Stehn Die die jüngſt noch gegen ſich in Waffen
Der Schlag von ihm gezielt ein Zauberſchlag
Läßt raſcher nur den Bau zur Kuppel ſtreben
Jn Frankreichs Königsſchloß dort kam der Tag
Das neue Reich den Kaiſer uns zu geben

Wer denkt nicht Deß Und lad ich jetzt Euch ein
Ein heit res Spiel zu ſchau n mit günſtigen Blicken
Will mir s nun hier wie eine Ladung ſein
Das eig ne Auge ſchauend zu erquicken
Vorbei geht jenes Spiel an meinem Geiſt
Das wir erlebt wer mag von größ rem melden
Und Die ich vor mir ſchaue nennt und preiſt
Das Vaterland als dieſes Spieles Helden

So nehmt den Gruß den unſ re Stadt Euch beutDie Stadt auf deren Slur vor deren Pforten
Jm Wetterſturm die Saat einſt ward geſtreut
Die uns durch Euch n geworden
Und laut und mächtig wie der Donnerſchall
Der Euch umklang in manches Kampfes TobenSo hebt der Ruf ſich allen Jubels voll

Dem Kaiſer Heil dem König Heil nach oben
Nach Schluß der Feſtvorſtellung nahmen die hohen Herrſchaf

ten auf dem Balkone des Theaters Platz um den großartig arran
girten Zapfenſtreich ſämmtlicher anweſenden Muſikcapellen anzu
hören Währenddem erglänzte der Auguſtusplatz auf dem leider
im Laufe des Nachmittags in Folge des Unwetters von der einen
Siegesſäule die Saxonia heruntergeſtürzt war in prächtiger Be
leuchtung und ein herrliches Feuerwerk ergötzte die zuſchauende
Menſchenmenge Wir erwähnen in unſerm Bericht am Schluß
noch daß unſer Kronprinz geſtern früh von Regensburg eintraf
und im Namen des Königs Albert von dem Oberſtallmeiſter
Senfft von Pilſach ſowie von dem ihm beigegebenen ſächſiſchen
Ehrendienſt General Major von Leonhardi empfangen wurde
Alsdann begab ſich der Kronprinz in das feſtlich erleuchtete
Haus ſeines Quartiergebers Dr Lampe sen in der Marien
ſtraße

e

Provinzial Nachrichten
m Merſeburg 6 September Die Landwehr der Provinz

darf es ſich zur beſonderen Ehre anrechnen daß auf Befehl
Sr Majeſtät des Kaiſers der Ehrenwache bei Höchſtdemſelben
die Fahne des Landwehr Bataillons Weißenfels überwieſen iſt
und wurde dieſelbe heute von der Compagnie aus Weißenfels
abgeholt Nach heute an zuſtändiger Stelle eingelaufener Mel

herumzudrehen Ich proteſtire feierlich dagegen und verwahre Vorbeimarſch verſchiedener CavallerieRegimenter in ihren neuen
mich auf das Entſchiedenſte gegen einen ſolchen Rabuliſten
kunſtgriff der ren nun und nimmermehr

arf mein Herr Fortſ folgt
gelingen ſoll und kanonen

dung wird Großfürſt Nikolaus von Rußland den Manö
vern bei Merſeburg nicht beiwohnen

S Eisleben 6 Septbr Die Sedanfeier iſt in üblicherUniformen und der Artillerie mit ihren glänzenden Gußſtahl Weiſe kel ei d l enſtreichAls der ſt Varademarh begann und das Nuſt ſiels de dung n Korthend ver Saufetgehtn de
corps der Königsgrenadiere den Defilirmarſch intonirte zog gottesdienſt und Aufzug der Krieger Schüten und Gewerken am
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de begrabenen Krieger ein einfaches aber geſchmackvolles

Nhloſſen wurde

J des a x während welcher der Krieger und der Schützen
Werein die

Denkmal im Namen des Comites an die Stadt und ſchloß ſeine

wortete mit

m und Laubgewinden reich geſchmückte Stadt über Krau

ränge entſtand Unter mancherlei unterhaltenden Spielen unter

war die Jllumination und Beleuchtung der Stadt durch benga

J zugleich der Sedantag mit gefeiert wurde ſo fand man ſich bald

keit und Eintracht daß dadurch die Feſtſtimmung ungemein ge

egangen worden Das Feſteſſen wurde imatlichen sagte rderfeß für die J Bürgerſchule im Mans
en auſ abgebalten Die Kinder liegen maſſenhaft an denhof et darnieder Doch tritt die Krankheit milde

rn m m wenigen W h r Sn des Waagegebäudes zum AbbruJene des Marktplatzes iſt trotz des ungünſtigen

zur Berſer Angelegenheit in der Bürgerverſammlung von
aufs Nahe wohnenden Geſchäftstreibenden wieder in An
in der Acht worden Montag Abend iſt auf den 9 Uhr
ng gebroſgehenden Zug ein Attentat ausgeübt worden
Caſſel a9he der Höhneburg zwiſchen den Wärterbuden

m in denn jedenfalls auf die Schienen gelegte Dynamit
ind Lrplodirte und eine bedeutende Erſchütterung des Zuges

on
urſachte 4 September Der Sedantag wurde2 rn Ftucher Weiſe begangen Die Höhen des reizenden

t wie auch des angrenzenden Saalthales waren am
und 2 September mit zahlloſen Freudenfeuern er

end d Die verſchiedenen Vereine feierten den Tag in ſinniger
tet diger Weiſe In dieſen Tagen gewährte ein beſonderes
erſ vie Anweſenheit des Sohnes des hochverehrten Turn
lereſſ n Arnold welcher nach fünfundzwanzigjähriger Ab
r J n die Heimat zurückgekehrt iſt und nur von Wenigen
ſenhe die Ruheſtätte ſeines Vaters beſuchte
un ſterwerda 4 September Geſtern wurde in unſerer

ine Feſtfeier gehalten die einzig in ihrer Art genannt
adt einen Es gait das Kriegerdenkmal zu weihben

ein eignes zu dieſem Zwecke zuſammengetretenes Comite
flche fünfährigen Mühen endlich fertig geſtellt hatte Das

tmal ſelbſt welches von dem Bildhauer Herrn Lauſchke in
werda ausgeführt iſt iſt ſo geſchmackvoll und wohlgelungen

V Vieler Erwartungen übertroffen hat Auf 3 Stufen ruht
Furfel auf dem ſich eine ſchlanke Rundſäule mit prächtigem
al erhebt über der Säule breitet ein vergoldeter Adler

er Schwingen aus Auf der Vorderſeite des Würfels iſt die
mung eingravirt auf der rechten Seite prangen in goldenen

hhſtaben die Namen von 5 im Kampfe gegen Frankreich ruhm
efallenen Kriegern aus Elſterwerda und Krauſchütz Die

e Seite zeigt den Sinnſpruch Mit Gott Ehre der Männer
bis in den Tod Treue dem Kaiſer und Reich mit Schwert

Auf der Rückſeite lieſt man Errichtet aus freiBlut
iligen Beiträgen am 2 September 1876 Das Denkmal macht
nen ſehr günſtigen Eindruck und iſt eine Zierde für Elſterwerda
lußer dieſem eigentlichen Kriegerdenkmal hatte das Comite gleich
tig noch einem im Elternhauſe geſtorbenen und auf unſerem

rabmal ſetzen laſſen welches geſtern in die Weihe mit einge
Von ſchönem Wetter begünſtigt begann amNachmittage die Feier mit der Abholung der geladenen ſämmt

ſchen hieſigen Vereine aus ihren Vereinslokalen der Feſtiung
rauen der Angebörigen der Gefallenen der ſtädtiſchen Behörden
er Bürger und Beamten die ſich dem Zuge anſchloſſen des
önigl Seminars und der Präparanden Der glänzende Feſtzug
rdnete ſich ſchnell auf dem Marktplatze und bewegte ſich unter
den Klängen zweier Muſikchöre und begleitet von einer großen
Menſchenmenge nach dem Feſtplatze wo ein Kreis um das Denk
mal geſchloſſen wurde Weithin erſcholl der erhebende Geſang
der Menge Allein Gott in der Höh ſei Ehr Hierauf hielt der
Herr Superintendent die Feſtrede und vollzog die feierliche Weihe

Gewehre präſentirten Nach dreimaligem Hurrah
ſetzte der Chor beſtehend aus der Concordia und den Semina
riſten ein mit dem Liede von Kreutzer Dir möcht ich dieſe Lie

der weihen 2c Jetzt ſprach der Vorſitzende des Comites Rector
Springer ein kurzes angemeſſenes Wort übergab das Krieger

Anſprache mit einem begeiſterten dreimaligen Hoch auf den
Kaiſer in welches die Menge kräftig einſtimmte Der Chor ant

Heil dir im Siegerkranz und die Feſtjungfrauen
mehr als 50 an der Zahl legten ihre bereit r Kränze
am Denkmal nieder Mit dem Geſange der Wacht am Rhein
ſchloß der Hauptheil der Feier bei welcher gar manches Auge ſich
feuchtete Nun bewegte ſich der lange ſchöne Zug durch die mit

chütz nach dem Holzhofe wo bald ein buntes feſtliches Ge

Muſik und Geſang verliefen die Nachmittagsſtunden nur zu
ſchnell und es mußte zum Einzuge angetreten werden Glänzend

liſche Flammen Nach einem kurzen Schlußworte des Schützen
Hauptmanns Herrn Schierz und mehreren Hochs auf deren s iJ eins welches dem Comite galt Rector Springer dankend ecwe ler K
derte trennte ſich die feiernde Menge unter abermaligem Hoch
auf den Kaiſer doch nur auf kurze Zeit Denn da geſtern auch

in verſchiedenen Lokalen wieder zuſammen um in der heiterſten
Stimmung mit einem Tanzkränzchen den Schluß zu machen
Bei der ganzen Feier herrſchte eine ſolche ungetrübte finmüthig

hoben wurde Ueber den ganzen Verlauf des Feſtes hörte man
gſmein nur immer das eine Urtheil Das war ein ſchönes
Feſt

5 Von den Hohen Herrſchaften nebſt ihren Ge
ſolgen und Oſſizieren werden im königlichen Schloſſe zu Merſe
burg wohnen Se Maj der Kaiſer und König Jhre Maj die
Kaiſerin und Königin mit ihren und ihren Kammer
herren Se Maj der König von Sachſen der Hofmarſchall Graf

erponcher der Oberpräſident der Provinz Sachſen Staats
miniſter Freiherr v Patow Der commandirende General des

Armeecorps v Blumenthal nimmt ſeine Wohnung im Stände
hauſe der Generalfeldmarſchall Graf Moltke beim Rechtsanwalt
Wölfel der Großherzog von Sachſen Weimar bei der Gräfin
de Dom 13 der Großherzog von Mecklenburg Schwerin bei
rau v Gotſch der Herzog von Sachſen Altenburg beim Stadt

rath Berger Halleſche Straße 16 der Herzog von Coburg Gotha
beim Forſtmeiſter v Krogh Halleſche Straße 1 der Kronprinz

es deutſchen Reiches bei Frau v Brandenſtein Oberaltenburg
Ktinz Carl von Preußen beim Wirkl Geh Rath v Witzleben

ei der Reitbahn 5 und Prinz Friedrich Carl bei Oberſtlieutenant
v Verſen bei der Reitbahn 7

be Wie nunmehr von Seiten des merſeburger Magiſtrats
Ciannt gemacht iſt findet die a re Jllumination zu Ehren
Sr Majeſtät des Kaiſers am Montag den 11 September ſtatt
zu Ehrenjungfrauen beim Empfange Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
ind vier Töchter merſeburger Bürger und zwar die Frl Berger

g ichtler Körner und Zehender beſtimmt und werden
ieſelben der hohen Frau welche mit dem wenige Minuten zuvor

eingetroffenen Gemahl nachdem derſelbe eine kurze Begrüßung

ſalon betritt ein vom Kunſtgärtner Voigt angefertigtes Bouquet
überreichen Zu dem am 9 d M im Schloßgartenſalon und
und dem prachtkvoll hergeſtellten Anbaue ſtattfindenden Ständefeſt
haben aus der merſeburger Bürgerſchaft Einladungen erhalten
der Beigeordnete und ſtellvertretende Bürgermeiſter Otte der
Stadtverordnetenvorſteher Dr Krieg der Stadtrath Berger
der Stadtrath Blancke und der Stadtrath Körner Zur
Kaiſerwache ſind bereits am 4 d M 6Officiere und 200 Mann
welche aus ſämmtlichen beim Manöver betheiligten Jnfanterieregi
mentern zuſammengeſetzt ſind nebſt 62 Gensdarmen zu Fuß und
zu Pferde in Merſeburg eingetroffen Denſelben ſind am 5 d
etwa 800 Muſſiker gefolgt welche ſich zu dem am Donnerstag
Abend ſtattfindenden großen Zapfenſtreich dort zuſammenfinden

Der Merſeh Corr ſchreibt Die alten Raben haben
ihre Miſſion erfüllt Dies hat wie es ſcheint auch der Rabe
von Merſeburg gefühlt denn er zog es vor im Angeſichte
der Vorbereitungen zum Empfange des Kaiſers zu ſterben
Nichtsdeſtoweniger wird man ſich beeilen das verwaiſte Haus
mit einem neuen Bewohner zu bevölkern

Die vom Povinzialausſchuſſe behufs Förderung der ge
ſchichtlichen Beſtrebungen innerhalb der Provinz ins Leben ge
rufene hiſtoriſche Commiſſion wird ſich am 2 k M con
ſtituiren und den Arbeitsplan aufſtellen Die Commiſſion wird
zunächſt und in erſter Reihe ihre Aufmerkſamkeit den Aus
grabungen der Pflege von Ausgaben hiſtoriſcher Urkunden und
der Bildung eines Provinzialmuſeums zuzuwenden haben Jn
Betreff der Publication von Urkunden wird daſſelbe Verfahren
eingeſchlagen werden welches der Thüringiſch ſächſiſche Verein
bei der Herausgabe der ſechs erſten Bände der Geſchichtsquellen
der Provinz Sachſen beobachtet hat Zum Druck vorbereitet
werden zunächſt das Urkundenbuch der Stadt Halberſtadt durch
Gymngſialdirector Schmidt in Halberſtadt und das des Kloſters
Berge durch den Prof Dr Holſtein in Verden

Dem Gemeindevorſteher Eichelbaum zu Nudersdorf im
Kreiſe Wittenberg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

zwWiſſenſchaft Kunſt Litteratur

in Amſterdam ſtatt 45 Männergeſangvereine aus s
Belgien und S ringen um den Preis und die Co
niſten F Abt Bruch Vieuxtemps und Gounod ſind Preisrichter

Die Ausgrabungen von Olympia beginnen am 20 d M
von Neuem Profeſſor Curtius wird bereits gegen Ende dieſes
en ſeinen Aufenthalt an Ort und Stelle der Ausgrabungen
nehmen

Der berliner Bildhauer Profeſſor Karl Keil befindet ſich
in Varzin um eine Büſte des Fürſten Reichskanzlers zu modelliren

e 2 er gVermiſchtes
Des Kaiſers 70 jähriges Jubiläum als Offizier Es iſt

bereits flüchtig auf das für Neujahr 1877 bevorſtehende Jubiläum
unſeres Kaiſers hingewieſen und dabei erwähnt worden daß Zu
rüſtungen dies ſeltene Feſt würdig zu begehen in den betreffen
den Kreiſen längſt begonnen ſind Es dürfte angezeigt ſein an
das bevorſtehende Jubelfeſt noch ausführlicher zu erinnern Der
Vater unſers Kaiſers wurde Offizier noch im jüngern Alter als
ſeine Söhne weil er bereits kurz vor ſeinem 7 Geburtstage am
29 Juli 1777 durch König Friedrich II ſein Offizierspatent er
hielt Sofort trat der noch nicht volle ſieben Jahre zählende
Prinz in den Kriegsdienſt Unter Friedrichs Nachfolger FriedrichWilhelm II jedoch entſtand der ſeitdem allgemeine Brauch daß
die preußiſchen Prinzen erſt mit dem vollendeten 10 Jahre dem
Heere beigezählt wurden Jndeß auch dieſer Gebrauch iſt unſerm
jetzigen Kaiſer um faſt volle drei Monate verkürzt worden Bei
dem plötzlichen Hereinbrechen des Unglücks von Jena mußte be
kanntlich die königliche Familie nach Preußen flüchten um ſich
vorläufig in Königsberg niederzulaſſen Den Vater zwangen
nach kurzem Verweilen die Kriegsverhältniſſe ſchon gegen Ende
Oktober von der Familie ſich zu verabſchieden und während der
Abweſenheit von ihr wurden die zwar glücklichen aber nicht ent
ſcheidenden Schlachten von Putulk und bei Soldau am 26 Dec
1806 geſchlagen Zum Neujahrstage kehrte der König zu den
Seinen wieder zurück Bei der Neujahrsgratulation am 1 Jan
1807 ſagte ſodann der Monarch zu ſeinem Sohne Wilhelm Da
an Deinem Geburtstage keine Gelegenheit ſein wird Dich ordent
lich einzukleiden weil ihr nach Memel müßt ſo ernenne ich Dich
heute ſchon zum Offizier Da liegt Deine Jnterimsuniform
Der Prinz empfing alſo den Jnterimsrock der Gardeoffiziere
nebſt den übrigen Zeichen ſeiner neuen Würde Die Franzoſen

x öſtlichen Landes Hauptſtadt und die
königliche Familie war genöthigt ſchon am 3 Januar 1807 von
dort aufzubrechen um ihrer Sicherheit wegen nach Memel zu
gehen Der am Nervenfieber erkrankten Königin folgte der ſpäter
an gleicher Krankheit leidende Prinz Wilhelm und an n
Geburtstage dem 22 März brachte der Vater dem Bettlägerigen
das Patent als Fähnrich Jedoch erſt im October konnte der
Prinz Wilhelm bei der Leibcompagnie der neugebildeten Garde
Dienſte thun und am Weihnachtsabend 1807 überraſchte ihn der
n Hater mit dem ſchon vollzogenen Patente als Sekonde
ieutenant worauf er bald von Rang zu Rang ſtieg ſodaß er

nun höher als alle ſeine Vorfahren als Kaiſer an ſeinem nahen
Jubeltage und fernerhin n eine lange Reihe der großten Thaten
und großartigſten Geſchehniſſe während des ausgedehnten Zeit
raumes ſeiner Heldenlaufbahn zurückſchauen darf

Eine wichtige Erfindung will ein Amerikaner Daniel
Cook Mechanikus in Mangsfield Ohio gemacht W Der
ſelbe behauptet Elektricität in ſolcher Menge und ſo billig er

euchtſtellen zu können daß ſie wo als Triebkraft wie als L
kraft dem Dampf und allen Leuchtſtoffen Concurrenz machen
kann Cook hat ein Patent nachgeſucht

Melonenzucker Jn Kalifornien hat ſich eine Geſellſchaft
gebildet die ſich die Fabrikation von Melonenzucker zur Aufgabe
emacht hat Man iſt der Anſicht daß die Ueberlegenheit der

elone über die Runkelrübe was die Zuckerfabrikation betrifft
durchaus erwieſen ſei Hauptſächlich benutzt man die Waſſer
melone da die Koſten für deren Anbau und Verarbeitung be
deutend geringer ſind als für die andern Melonenſorten oder
Früchte die zur Zuckerfabrikation Verwendung finden Außer
dem Zucker giebt die Melone einen ausgezeichneten Syrup und
aus ihren Samenkörnern läßt ſich ein ſehr gutes Tafelbl berei
ten Während die Abgangsſtoffe der Zuckerrübe deren Syrup
kaum als Nahrungsmittel Verwendung findet bei der Abklärung
koſtſpielige Arbeiten verlangt erfordert das Fleiſch der Melone

und keine Säuren nur ein wenig Kalk und giebt bei der Ab
dampfung nur wenig flüſſige Beſtandtheile ab Die Melone die

Ein großer Geſangswettkampf findet vom 9 bts 12 Sept d

ompo F

da es gar keinen Abgang enthält auch keine komplizirte Arbeit Malzkeime

in viel weiteren Zwiſchenräumen als die Runkelrübe gepflanzt

ſtellungsarbeit und ein Viertel der Jätarbeit auch die Ernte
macht ſich mit weit weniger Arbeit

Die Prinzeſſin von SalmSalm wird ſich binnen Kurzem
in der engliſchen Kirche zu Stuttgart mit einem Herrn Charſes
Heneage trauen laſſen Die J eine geborene Amerika
nerin Tochter des Oberſten Le Clere geb 25 December 1840
Wittwe des bei Gravelotte gefallenen preußiſchen Majors Prinz
Felix von Salm Salm ſpielte bekanntlich während des mexika
niſchen Krieges und namentlich nach dem Int von Queretaro
eine bedeutende Rolle Sie hat zuletzt durch die Herausgabe ihrer
Memoiren viel von ſich reden zu machen gewußt

Die böſe Gewohnheit mancher Männer die Feder hinters
37 zu ſtecken iſt einem Kaufmann in Berlin theuer zu ſtehen
gekommen Er beugte ſich in einer freien Viertelſtunde über ſein
jüngſtes Kind und küßte es die Stahlfeder an die er nicht dachte
drang mit der Spitze dem armen Wurm ins Auge und dieſes
war verloren

Americana Ein Mann in NewYork hat ſein neugebornes
Töchterlein Glycerina getauft Er meint das Nitro könne
man ſpäter binzuſetzen falls unglücklicherweiſe ihr Character
dem ihrer Mutter ähnlich werden ſollte New Haven
Connecticutt iſt ſo glücklich einen weiblichen Briefträger
u beſitzen Die Einwohner beklagen ſich daß die Poſtkarten zuPat abgeliefert werden Pimpleville in Vermont iſt ein ſehr

ſchlimmer Platz für eine unabhängige frei von der Leber weg
prechende Zeitung Die dortige Poſt brachte kürzlich folgende

Notiz Die Leute welche während der letzten Woche dem Stehlen
von Schafen obgelegen haben thäten g davon abzuſtehen
Wir wiſſen von wem wir ſprechen ie Folge dieſer kurzen
Notiz war daß im Laufe einer Woche 80 Leſer welche ſich ge
troffen fühlten ihr Abonnement kündigten

Miß Bella St Claix, die engliſche W pängerin par
excellence hat dieſer Tage in North Woolwich Gardens London
die Aufgabe 1000 engl Meilen in 1000 Stunden zu gehen in be
S derdſter Weiſe gelöſt Sie vollendete die Diſtanz in 950

unden
S p dem deutſchen Müllercongreß in Nürnberg war ein

Mühlſtein aus einer Fabrik in Neuſtadt a d Haardt ausgeſtellt
er durch ſeine Güte und Vorzüglichkeit alle anderen Mühlſteine

ſogar die berühmten franzöſiſchen aus dem Felde ſchlug Die
ranzoſen geſtanden das ſelber zu Die Deutſchen die ſeither

viel Geld für Mühlſteine nach Frankreich geſchickt haben werden
lin ihre Steine zugleich mit ihrem Wein aus der Pfalz be

ziehen
Die Störche ſind in Süddeutſchland überall nach ihren

Winterquartieren aufgebrochen
IJn Koſchmin in Poſen kam ein Geſchäftsbrief an mit der

Aufſchrift An die königliche Schullehrer Fabrik Der Semi
direktor wies den Brief zurück weil das LehrerSeminar keine
Lehrer Fabrik ſei

Socialdemokratiſche Trauerode Der N Socialdemokrat
feierte den 12 Todestag von F Laſſalle am 31 Auguſt mit
einem Leitartikel deſſen Schluß folgende charakteriſtiſche Verſe
bildeten Laß alle Menſchen grollen Laß alle Hunde los

Laß alle Donner rollen Laſſalle bleibt doch groß
e e

Todesfälle
Eines der thätigſten Mitglieder der deutſch konſerbativen Partei

Graf Wilhelm Finck v Finckenſt ein auf Ziebingen iſt am 5
d geſtorben

Nach einer Depeſche aus Konſtantinopel ſoll George Smith
der berühmte Aſſyniologe und Keilſchriften Entzifferer der ſich
vor geraumer Zeit nach Syrien begeben um dort ſeine Alter
W la ſchungen fortzuſetzen am 29 v Mts in Aleppo geſtor

en ſein

Haudels Verkehrs und VPörſen Nachrichten
Die Ziehung der 3 Klaſſe 154 königlich preußiſcher Klaſſen

Lotterie wird am 12 d M ihren Anfang nehmen Die Erneue
m rege ſind bis zum 8 d M bei Verluſt des Anrechts
einzulöſen

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle 7 September 1876

Auch heute haben wir über Stille im Geſchäſt zu berichten
Preiſe bleiben unverändert
Weizen geringe Waare 60 65 Thlr Mittelqualitäten 66 bis

69 Thlr feinere und ganz feine Sorten mit 70 72 Thlr
per 170 Pf brutto per Sack bez

Roggen alter 58 59 Thlr neuer mit 60 62 Thlr per 168
Pfd br per Sack gehandelt

Gerſte geringe Sorten 47 49 Thlr beſſere 50 51 Thlr
feine und Chevalierſorten von 52 54 Thlr per 150 Pfd
brutto per Sack zu notiren

Hafer neuer mit 33 Thlr alter mit 40 Thlr pro 100 Pſd
brutto per Sack zu haben

Mais in kleinen Poſten mit 53 542 Thlr pro 2000 Pfd bez
Erbſen Victoria je nach Qualität 76 80 Thlr per 180 Pfd

brutto per Sack gehandelt
Raps und Rübſen ohne Angebot

Börſenverſammlung in Halle am 7 September
Weizen 1000 Kilo geringe Sorten 192 204 feine bis

219 feſtere Haltung
n Kilo 186 189 kleines Angebot bei höheren

eiſen
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte 159 169 fei d valie e 5 feine und Chevalier
San ſtächt e r M yen e o Victoriagerbſen 219 225 Linſen 50Kiliage 10 ſe Linſen 5Kümmel 50 Kilo 40 43 M

Bee en Melſaaten 1 ilo Raps 312 Rübſen 300 blauer
e 0 bei vielen Offerten grauer Mohn ohne
z v 24,75 M

piritus 10 Riter pCt loco ſtei 55Rüben er p co ſteigend Kartoffel 55 M
Rüböl 50 Kilo 34 M gefragt
Solaröl 50 Kilo loco 15 M gehalten 13,50 14 M geboten

bei feſter Stimmung

Agzte 50 Jilo W We gefragt m
eie Roggen 6 Weizen 4,50 4,75 MOelkuchen 50 Kilo 8,25 8,50 We z

eu 50 Kilo 4 M
Spitzen der Behörden entgegengenommen hat den Empfangs wird verlangt im Vergleich zu dieſer nur ein Drittel der Be

n e Schöne große fettee BHücklinge e Rolz u Metall Särgen t veletge
von heute ab nur 5 Pfennige à Stück vei

Hed GohuIZe Leipzigerſtr 21

troh bö Kilo 4 M

mee Mein Magazin von

iſt jetzt gr Vrauhausgaſſe 31 am
Eingange in der Leipzigerſtraße

Albert Meissner

ne pappe den die de e din ich
wieder täglich von 4 Uhr zu ſprecheneisten Dr med L nouaenier

empfiehlt in Ia Qualität zu Fabrikpreiſen pract Arzt u Docent für Zahnheilkunde

M T an d Univerſitätriest

in großen und kleinen Poſten verkauft billigſt

AlI bin Barth Säcke Fabrik
Martinsgaſſe 10

mr Sücke Möbelwagen Verkauf
Ein noch neuer großer Möbelwagen

ſoll Montag den 11 September d

tend verkauft werden

ſucht Felix Riebel eipzig

Eine faſt noch neue
eBandsäg G to learn the English Languuge is

billig zuVormi Modell Kaltwasser iſtVormittags 11 Uhr im Gaſtho um ABNelkenbuſch in Wipenfelt ihn perkaufen Wo ſagen Haasenstein
0 412 Vogler hier Leipfigerſtr 102

e Zwei Putzmacherinnen ſofort oderColporteure für leicht abſetzbare Artikel 1 October geſucht bei of

Frau Lange gr Berlin 17

A rare opportunity
offered by Rev J Dayton Decker

Königsstr 12 12 1 Nm

Lieber Herr Hentze
Wie ſollen wir Jhnen das vergelten

Sie haben uns zu viel geſchickt
Die dankbare Einquartiernng



e

Fr Naumann s Möbelfabrik u Magazin
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich

Hauptlager n Fabrik J

Gustav Uhlig
Ahren Muſikwerk Hpieldoſen Kuuſt

ſachen und Harmonika Lager

C 3 in Halle aſSS untere Leipzigerſtraße
S empfiehlt das Neueſte u Reich
7 o haltigſte in allen Branchen der S

Kunſt Muſik und Mechanik
e Zugleich erlaube mir auf mein

2 bedeutend vergrößertes Lager in
goldenen und filbernen Ta
ſchenuhren als auch Muſik
Trompeten Kuckuks und
Wachteluhren Regulatoren
ſehr billig Pendulen Pariſer
Wecker u Rahmenuhren
W AIIes mit MusiIc
aufmerkſam zu machen und bitte
mich bei vorkommendem Bedarf bei
billigſter Preisſtellung gütigſt zu
beehren

Reparaturen an Uhren Mu
ſikwerken und Harmonikas ſowie
alle in dieſes Fach ſchlagende S
Artikel werden prompt und billigſt
ausgeführt

Meine automatiſch
mechaniſche Ausſtellung iſt
täglich geöffnet von früh 8 Uhr bis
Abends 7 Uhr Entree nur für
Nichtkäufer

a

mee

POststrasse 9 ein zweites Geſchäft
athhausgasse 15 u Kl Sandberg 2 aMaſchinenfabrik u Eiſengießerei

V V Dreyse
in Sömmerda

Geländer ete

durch die

in kürzester Zeit hergestellt

Station der Saal Unstrut BEisenbahn

Dampfmaschinen und Kessel von 1 Pferdekraft an
Mühlen Binrichtungen

Werkzeugmaschinen eiserne Brücken
Dachoconstructionen ebtec

Maschinen und Bauguss aller Art

Zahnräder von beliebiger Zähnezahl und Breite

Raecler Pormmaschine

Preiselbeeren
roh ſowie geſotten

werden in jedem Quantum verſar

ab Leipzig ab Waldsassen in
J G Gllitaner

Harmonika s
echt Altenburger u Holländer Fabrißat

e
S

S

n
r

jetzt Dageweſene übertreffend

Mundharmonika s
von den geringſten bis eleganteſten

d v geführt bei Gustav Vhg

Bronee feine beſchlagene Wiener und Karlsbader Holzwaaren
echte MeerſchaumCigarrenſpitzen und Pfeifchen Gehſtöcke und feine
Lederwaaren u ſ w zu beſchleunigen ſetzte ich den Preis derſelben ſo weit
herab daß es für Wiederverkäufer eine paſſende Gelegenheit bietet feine
Waaren für geringe Preiſe einkaufen zu können

DEF Der Ausverkauf dauert nur noch dieſen MonatBRicharck Frau gr ülrichsſtr 58

Großer Ausverkauf
Da von einem Wohllöbl Magiſtrat der Stadt Halle einen Laden am

Markte im Anbau des rothen Thurmes auf weitere 6 Jahre erhalten habe be
abſichtige ich in demſelben neue Einrichtung ſowie auch Verbeſſerungen vorzu
nehmen und bin ich Willens mein ganzes Waarenlager beſtehend in Rock

zeugen Lama Lama Flanellen und 7/ Boy halbwoll
Lama Velouté Warps Kleiderstoffen Grosgrains glattem u gestr
Lustre Camilla Irena Tartan Rips Taffetas Popeline Orleans
Moirée Kattun Piqué Blandruck Halbleinen und Leinen in allen
Breiten Handtüchern Nessel Bettzeugen Bettbarchenten lein
Schürzenzeugen Shirtings ferner das ganze h wollener u baum
wollener Strickgarne Shawls Cachenez Tücher Strickjacken
Rarchent Kattun und Druckjacken Wattenröcke Kinder
mäntel etc etc zu räumen Jch mache meine werthen Kunden ſowie ein
geehrtes Publikum darauf aufmerkſam dieſe Annonce nicht mit ſonſtigen markt
ſchreieriſchen Ausverkäufen zu vergleichen da es mein feſter Wille iſt ſämmtliche
Waaren bis zum 25 September vollſtändig zu jedem nur annehmbaren Preiſe
auszuverkaufen Hochachtungsvoll
Louis W olf Markt rother Thurm

Vis à Vis dem Springbrunnen

Kpeälliong lenhiſt

A W Haase Halle asS
Leipzigerstrasse 6

empfiehlt sich
Bei Speditionen nach allen Orten des In u Auslandes
Bei Lagerungen inguten luftigen Bödenu Kellereien
Bei An u Abrollen von Eisenbahngütern V IH 52308

Schippan Gallo Comp,
Corbetha blWeißenfels

Freiberg und Muldenhütten
Superphosphat Fabriken

offeriren ihre Fabrikate unter Garantie der Gehalte und ſtehen Preisliſten

an reicher Tonfülle und eleganter Bauart alles bis

Concertinen Bandonions in großer Auswahl

Reparaturen werden billigſt und ſchnell aus

Halle aS untere Leipzigerſtraße
Um den Ausverkauf meiner noch bedeutenden Vorräthe fein vergoldeter

Waaren als Brochen Ohrringe Kopf und Tuchnadeln Ringe
Verloques Uhrketten Gürtel feine Nipptiſchgegenftände in echter

7764

PGDS Krexbeel
Einem hochgeehrten Publikum der Stadt Halle und Umgegend mache ich

hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit meiner Geſellſchaft

beſtehend aus 30 Perſonen u 40 Pferden
einen Cyclus von Vorſtellungen in der höheren Reitkunst Pferdedressur
Gympvastik und Mimik während der Dauer des Viehmarktes

auf dem Roßplatze
in einem eigens dazu erbauten Circus geben werde

Jch ſchmeichle mir daß ich mit meiner Geſellſchaft die Anerkennung des
hochgeehrten Publikums erringen werde

De Alles Nähere beſagen die Annoncen und Tageszettel
Hochachtungsvoll

Krembser
Director

Kaiser Wilhelms Halle
Freitag den 8 September

Concert e
Leipziger Quartett u Coupletsänger
Herren Heinig Eyle Stahlheuer Gipner Selow und Hanke

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf Kinder die Hälfte
Billets 3 Stück 1 Mark ſind vorher in den Cigarren Handlungen

der Herren Steinbrecher Jasper am Markt und des Herrn FSpierling
Leipzigerſtraße zu haben

Morgen Sonnabend ConCert mit neuem Programm

Newes Theater
Es iſt mir gelungen von Sonntag den 10 Sept c ab die

Hallet Geſellſchaft des Herrn G Chankatti
vom Stadttheater zu Kö nigsberg mit 5 Solotänzerinnen welche ſich bereits
in zwei Meſſen im Schützenhauſe zu Leipzig mit großem Beifall produzirt
haben für 3 Vorſtellungen zu engagiren Letztere verbunden mit
Concert von der ganzen Capelle des Hrn Stadt Muſikdirector Halle
enthalten an jedem Abend ein neues Programm welches durch Placate und Zettel
beſonders bekannt gemacht werden ſoll

Preiſe Valeonlogen 75 Pf alle übrigen Plätze 50 Pf
W Ccaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr Abends

2 Vorſtellung Montag den 11 3 Dienstag den 12 Septbr
A W ippisnger

C Boerner s Weinstube
vorm Jacob Broſfch

gr Märkerſtraße Nr 14
empfiehlt ihre anerkannt guten und preiswerthen Meine

Warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit

Zur Parade nuch Merseburg
Gelegenheit hin und zuzrück bei

PHtzma um Vrunoswarte 16
Oeffentliche Eiſen u Petallarbeiter Berſammlung

Sonnabend den 9 September Ab ends 8 Uhr im Local des Herrn Rödigéèrzu Dienſten Die Analyſen landwirthsehaftlicher Versuchsstationen

Anerkennung 17752 Wallſtraße 24

Halle Drud und Verlag von Ott Hendel
F Günther

Besondere Vortheile
Grosse Stärke ausserordentliche Eir
ſachheit ausgezeichnete Arbeit grosss
Ersparniss an Brennmaterial Leichb
tigkeit der Behandlung vollkom
mene Sicherheit grosse Kraft Dauer
haftigkeit

Dreschmaschinen 48 54 u 60 br
Vorzüge der Maschine

Doppeltes Putzzeug eiserner Gestell
rahmen unverwüstlich durch Hitze

ste ls leichterer Gang und grössere
Haltbarkeit der Wellen Strob
Elevatoren hält auf Lager

Alw Taat2 in Halle a

Pillard Pabrib

Sebaſtian Bachſtraße 152
empfiehlt ihr Lager von Billards moderner
Façons in verſchiedenen Größen Queues

Queuleder feine Elfenbeinkern
bälle etc

Ein Flügel für Anfänger iſt Um
zugshalber ſehr billig zu verkaufen in
Cöſſeln Nr 12

Bad Wittekind
Freitag den 8 September

Großes UachmittagConcert
vom Stadtmuſikdirector W Halle

Anfang 4 Uhr

Cafe David
Freitag den 8 September

Grosses Goncert
von der Capelle des Stadtmusik

director Herrn W Halle
Anfang 7 Uhr Entree 30 Rpt

Die noch aussenstehenden
Abonnements Billets haben nur
noch bis Ende dies Mon Gültigkeit

Man Meff Club
Sonntag den T70 September Ab 8 Uhr

e Ballbei Herrn Wunsch im Roſenthal
Daſelbſt ſind Einlaßkarten zu bekom

men Freunde ladet ergebenſt ein
der Vorſtand

Restaurant zum Beichstapzler

Leipziger Str 18 I u II Etuge
empfiehlt echt böhm echt bayr und

I Sanntihe eämmtliche Biere ff
L G Barteky

welche den aud wärtigen Abonnenten mit nächſter Kr zugeht
Mit einer Beilage

Worzella

ner bez
uns ihr

und ver

halten
wir mü

uns in
M ſiegen

holen u

M nigt u

und Nässe durch Steifigkeit des Ge

F W Geissler i Leipzig

Entree 25 Pf

öthigen

ird un
reich da

lungen

ciren

überſlüſ

Vor
dinalse
ſtatthaf
Förmli

das Ca
zwar
Förmli
ſonderr

clave v

Am
Livorn

Damp
Die P

Aus
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gemel
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